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Richterin am Sozialgericht 

als weitere Aufsicht führende Richterin:    Dr. Burauer 

 

1.Vertreter/in: 

zu 1) – 5)  Präs’inSG     Debus 

zu 6) – 8)  VPräsSG     Aghte 

 

2. Vertreterin:  Präs’inSG     Debus 

3. Vertreter:  Ri‘inSG a.w.A.f. Ri‘in   Fellermann-Blachut 

 

 

 

Lfd.  Sachgebiet       Sachbearteiter/in 

Nr.         (Vertreter/in) 

 

 

 

1) Fortbildungsangelegenheiten des richterlichen  RS’in Müsch 

und nichtrichterlichen Dienstes    (RBe Viefhues) 

 

2) Fortbildungsmanager      RS’in Müsch  

        (RBe Viefhues) 

 

3) Angelegenheiten der Spracherkennung   RBe Müller 

        (RBe Walter) 

 

4) Mitwirkung bei Geschäftsprüfungen des   - 

richterlichen Dienstes 

 

5) Prüfung der Geschäfte des nichtrichterlichen  RR Söntgerath 

Dienstes       RAmtfrau Schreiber 

 RAR’in Üblacker 

 RAmtfrau Devant 

 RBer Liebenau 

 ROI Schwesig 

RAI’in Flohr 

 RBe Krebs 

 RHS Savoca 

 RBe Rodenbach 

RBe Mager 

 

6) Dienstaufsichtsbeschwerden (richterlicher Dienst)  - 

(Endziffern: 1, 3, 5, 7, 9) 

 

7) Orden und Ehrenzeichen, Dienstzeitehrungen,  RAI’in Kohl 

Dienstausweise      (RAI’in Koziorowski) 

 

8) Büchereiangelegenheiten     RBe Kiemeswenger 

Büchereiverwaltung      (RBe Kripp) 
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9) Angelegenheiten der Sachverständigen, Dolmetscher (RAmtfrau Schreiber) 

und Übersetzer einschließlich des Abschlusses   (RAI’in Schmidt) 

der Pauschalverträge  
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Verschiedene Beauftragte und Kontaktpersonen 

 

Sicherheitsbeauftragter 

 

RBer Schiefen 

Vertreter: RBer Happ 

 

Kontaktperson für Suchtprobleme (richterl.- und nichtrichterl. Dienst) 

 

RAI'in Elke Schmidt 

 

Beauftragter für die Datenübermittlung der Meldebehörden an Gerichte gem. § 31 Abs. 

3 Satz 2 des Meldegesetzes NW (GV NW 1997, 332) 

 

RiSG a.w.a.Ri Kurtenbach 

 

Gleichstellungsbeauftragte 

 

RAI‘in Koziorowski 

Vertreterin: RBe Viefhues 

 

Beschwerdestelle für Fälle sexueller Belästigung 

 

RAI‘in Koziorowski 

 

Beschwerdestelle gemäß § 13 Abs. 1 AGG (Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz) 

 

RAI‘in Koziorowski 

 

Vertreterin der Schwerbehinderten (nichtrichterlicher Dienst) 

 

RBe Ostermann 

Vertreterin: RBe Moersheim, 2. Vertreterin RBe Lenz 

 

Vertreter der Schwerbehinderten (richterlicher Dienst) 

 

RiLSG Schäfer, LSG NRW 

 

Energiebeauftragte 

 

RAI‘in Koziorowski 

 

Strahlenschutzbeauftragter 

 

JOW Rönisch  

JBer Weinstock 

 

EGVP Verantwortlicher 

 

RBer Fidan, RBer Napora 
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Übertragung von Befugnissen nach der Landeshaushaltsordnung (LHO) 

 

 
 

Allen Sachbearbeitern wird für ihren Verantwortungsbereich die Befugnis zur Feststellung 

der sachlichen Richtigkeit (VV 13.1 und 13.1.3 zu § 70 LHO) übertragen. 

 

 

 

Allgemeines 

 

Für die Bearbeitung der Gerichtsverwaltungsgeschäfte gelten im Übrigen die Bestimmungen 

in Nummer 2 bis 21, 23 und 25 des 1. Teils entsprechend der Geschäftsordnung für die 

Verwaltungsabteilung des Landessozialgerichts für das Land Nordrhein-Westfalen 

(Verfügung vom 15.12.1983 – L 341/01 –37). 

 

Köln, 14.03.2017 

 

 DIE PRÄSIDENTIN 

DES SOZIALGERICHTS KÖLN 

 

 

Debus 


